
LANKAU.
PROVINZ SCHLESIEN. — REGIERUNGS - BEZIRK BRESLAU. — KREIS NAMSLAU.

Das Rittergut L an k au  war zur Zeit, als Schlesien 
preussisch wurde, im Besitz der Familie von P r ittw itz .  
Mit Aussahme eines Denksteins im Chor der katholischen 
Stadt-Pfarrkirche zu Namsiau mit der Notiz, dass bei Gele- 
genheit des Besuches des Rômisch Deutschen Kaisers und Ko- 
nigs Leopold in der Festung Namslow (Namsiau) daselbst 
Jacob  von S c h le b u sc h , Obrister eines Regiments zu 
Fuss und Herr auf Lankau, Commandant gewesen, den 
17. August 1658, sind andere Nachrichten nicht bekannt.

G eorg W ilh e lm  von P r it tw itz  auf Lankau hinter- 
liess laut Testament vom 8. Januar 1731 seinem Sohne 
Cari Si egism und von P r it tw itz  Lankau. Nach des 
Letzteren im Jahre 1812 erfolgtem Tode erbte es dessen ein- 
ziges Kind H elen e F r ie d e r ik e , verehelichte P fôrtn er  
von der H ô lle , und nach deren im Jahre 1839 erfolgtcn 
Tode übernahm in der Erbtheilung deren âltester Sohn
F erd in a n d  H ein r ich  P fô rtn er  von derf  0  v.,H ô lle , Rittmeister a. D | auf Lampersdorf, Kreis Oels,

Lankau als Allein-Eigenthum. Nach dessen im Jahre 1854 
erfolgtem Tode erbte in Ermangelung nâherer Leibes-Erben 
dessen Nichte, verehelichte Baronin von  S to sc h , geborene 
von P a czen sk a -T e n cz in  das Gut.

Am 28. April 1851 vernichtete Feuer Schloss und Hof- 
gebàude. Deren Wiederaufbau, vom Rittmeister von P fô r t
ner begonnen und von der jetzigen Besitzerin beendet, 
wurde ausgeführt vom Maurermeister Wilhelm Lehmann 
in Oels,
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Provinz S c h l e s i e n . R e g i e r u n é s - B e z i r k  B r e s l a u . Kreis Namslau.

L A N K A U .




